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SitzungenimRathaus ,in dernächstenWochefindenimRathausefolgende
Sitzungenstatt :Dienstag ,den 15 .ds .10 UhrStadtsenat ,Mittwech ,den
16 . ds .4 UhrGemeinderat.

Das WienerKremateriumim MenatMärzgEinamBericht über den Betriebder
Feuerhalleder StadtWienimMonatMärzist zuentnehmen,daß ,indiesem
MonateanzehnVerbrennungstagen62Leichen ,davon39Männer,21Frauen
und 2 Kinder eingeäschert wurden .Dem Religionsbekenntnis nach waren es

55römischeKatholiken ,4 Altkatholiken ,9 Protestanten ,7lsraeliten ,
6 Konfessionsloseund1 griechischOrientale .In der Trauerhallefanden

Einsegnungenundzwar12nachaltkatholischem ,6 nachprotestanti¬
schemundeinenachgriechisch-katholischemRitusstatt .

Elektrisches Licht in den WienerSchulen .Die WienerVolks -undBürger- ¬
schulen waren bisher durchwegs mit Gaslicht beleuchtet .Dasandauernde

Brennen von Gas in stark besetzten Schulzimmern ,im Winteroft
durchmehrereStundenhindurchnötig ist ,ist jedochvomhygienischen
Standpunktnicht vorteilhaft und erfordert viel Lüftung ,umdiever - ¬
brauchteLuftzuentfernen .Daherist es begrüssenswert ,daßsichdie
Gemeindeentschlossenhat ,vorläufig in 18 WienerSchulenan Stelleder
GasbeleuchtungelektrischesLichteinzuleiten .DieseMaßnahme,dieim
Rahmendes zweitengroßenNotstandsprogrammder Gemeindeerfolgt ,soll
späterausgedehntwerden .DerAnfangwirdmitfolgendenSchulengemacht:

. ,Johannesgasse ,II . ,Holzhausergasse ,Weintraubengasse ,Schwarzinger-¬
gasse ,IV . ,Pressgasse ,. ,Grüngasse ,VI . ,Stumpergasse ,VII . ,Zieglergasse ,

( Knaben -und Mädchenbürgerschule )
IX . ,Glasergasse,/X .Uhlandgasse ,Pernerstorfergasse ,EII. ,Schönbrunner-¬
strasse ,XVI . ,Grundsteingasse ,Payergasse ,XVII . ,Kalvarienberggasse ,

XX. ,GerhardusgasseundXXI. ,Kuenburggasse.

UebersiedlungdesBezirksjugendamtesLeopoldstadt .DasBezirksjugendamt
Leopoldstadt ,das such bisher im Augartenpalais befand ,ist in dasGe- ¬
bäudedes magistratischenBezirksamtesII . ,Karmelitergasse9 ,Parterre ,
übersiedelt .EsbeginntseineTätigkeitin denneuenRäumenMontag,den
14 .Mai .

DasEndederstädtischenKohlenverkaufsstellengVoreinemJahrehatder
Gemeinderatbeschlossen ,den städtischen Kohlenverkaufund dieHolzsstel -¬

le zu liquidieren .DieLiquidationhat längereZeit in Anspruchgenommen
underst in der vorltetzten Gemeinderatssitzungwurdeder Berichtüber
die Auflassung formell genehmigt .Damit hat dieser Zweig der unmittel - ¬

barenApprovisionierungstätigkeitderGemeindeseinenendgültigenAb-¬
DerEndbericht ,schlußgefunden. der über die Tätigkeit desstädtischen

KohlenverkaufsundderHolzstelleerstattet wurde ,gibt eineninteres-¬
santenRücmblickaufeineZeitschwersterNot ,dienunhoffentlichüber-¬
wundenist .DerstädtischeKohlenverkaufwurdevonderGemeindeWien
im Jahre 1914 ,im ersten Kriegswinter eingerichtet .Dde Länderbanküber - ¬

nahmes ,ihrenkaufmännischenApparatzur Verfügungzustellen undsie
hat auch fernerhin währendder ganzenacht Jahre dieGeschäftsführung
auf Rechnungder GemeindeohneSomderentschädigungbesorgt .Derstädti -¬
sche Kohlenverkaufund die Holzstelle hatten die Aufgabedieunmittel -¬
bare Versorgungder wenigbemitteltenKreiseder Bevölkerungzubesor-¬enhagenund diese Aufgabevoll erfüllt .Auchdie städtischen Anstalten
undBetriebe sowiewichtigeApprovisionierungsbetriebehabendurchdie
städtische Kohlenbeschaffungin der kritischen Zeit oftmals Aushilfener -

halten ,die ihnen die Aufrechterhaltungder Betriebe ermöglichten .Im
Jahre 1915 betrug der Umsatz166 . 000TonnenKohle ,im Jahre 1921ein - ¬
schliesslichderbeidenerstenMonatedesJahres1922439. 000Tonnen.
insgesamthabendie städtischenKohlenverkaufsstellenindenmehrals
siebenJahrenihres Bestandesmehrals 2 MillionenTonnenKohlederVer-¬
sorgungderBevälkerungzugeführt.Interessantist dieSteigerung,die
die Preise in diesen Jahren durchgemachthaben :im Jahre 1914kostete
ein Meterzentner Braunkohle 2K 40 ,Steinkohle 3 K 54 .Im Jahre 1918

Braunkohle7 K ,Steinkohle11K20 .ImJahre1919warderPreisbereits
auf 40 bezw .89 K70 gestiegen ,1920erhöhteer sich auf 292K ,bezw.

364K60 .1921erreichteer2962KfürBraunkohleund3530fürSteinkohle,
undzurZeitderLiquidationbetruger 4900KfürBraunkohleund5598K
für Steinkohle .DieBilanz der Geschäftsführungweist einenReingewinn
voninsgesamt185MillionenKronenauf .AusAnlaßderEntgegennahmedes

Abschlußberichtes hat der Gemeinderat allen mit der Geschäftsführung be - ¬

trauten Beamtenund Organeninsbesondere auch demPersonal derLänderbank
undihremDirektorSigmundEplerseinenDankausgesprochen.NachderLi-¬
quidierungdesstädtischenKohlenverkaufesist anseineStellebekannt-¬
lichdieWienerHolz -undKohlenverkaufsgesellschaft. . H.„Wihoko"ge-¬
treten ,anwelcherdieGemeindeWienhervorragendbeteiligtist .

DieBautenderGemeinde.Indenletzten, hatdieGemeindeWienneuerWochen
lich fünf großeHochbautenin Angriffgenommen.Essind dies dasVolksba
imXII .BezirkRatschkygasse,dasVolksbadimXVI. BezirkBachgssse,dann
die GemeindesiedlungKagranmit 100 Wohnungenund dieVolkswohnungsbau-¬
ten II . ,Engerthstrassemit129undJustgassemit115Wohnungen.
Insgesamtstehengegenwärtig17großeHochbautenderGemeindeinBau
undin dernächstenZeitwerdenweiterebegonnenwerden.

e
Der Ausbau der Tuberkulosenfürsorge der GemeindeWien .In seiner gestri - ¬

genSitzunggenehmigteder Gemeinderatdie bereits bekanntenProjekte
über die Ausgestaltungder Tuberkulosenfürsorgeder Stadt Wien .Siebe- ¬
treffendieEinrichtungderLungenheilstätteBaumgartnerHöheinden
AnlagendesehemaligenSanatoriums Frauen ,die Errichtungeiner
Erholungsstättefür ReichtkungenkrankeMännermit100Bettenaufder
KreuzwieseamSchafbergund die WiedereröffnungdervomBundeübernommene
HeilanstaltSpinnerinamKreuz,woselbst100,lungenkrankeKinderunter-¬
gebrachtundeineweitereErholungsstättefür 100leichtlungenkranke
Frauen ,fernereineBeobachtungsstationfür LungenkrankemiteinemBe-¬
lagraumvon50Bettenerrichtetwerden.DerZuwachsanBetten ,dendie

Lungenheilfürsorgein Wiendurchdiese Heuanstaltenerhält ,betragt
also600.

DieZentralsparkassederGemeindeWien .ImZusammenhangemitderkürz-¬Zusannenlegung Vororte
licherfolgten der alten/KommunalsparkassenmitderZentral-¬
sparkasseder GemeindeWienist nunmehrdie Konstituierungdesneuen
Verwaltungsausschusseserfolgt .Ihmgehörenan :als VorsitzenderBgm.
Reumann,fernerVB. Hoss ,die GemeinderäteBroczyner ,Hellmann ,Simon
und die Bezirksräte AmadeoundPhilp .Mit der Stellvertretung desBür- ¬
germeisterswurdeGR. Broczynerbetraut.

Spendefür die städtischenSammlungen.DerarmenischeMalerKatchadou-¬
rian ,der kurzlich im Rahmender KunstgemeinschafteineAusstellung
seinerWerkeveranstaltete ,hat denstädtischenSammlungenzweiseiner
bestenGpusche-Bildergespendet.SiestellenWienerAnsichtendar .
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Besuchdes BürgermeistersimLainzerVersorgungsheim.Bürgermelster
in BegleitungseinesPräsidiaävorstandsOMR.GmeinerReumannbesuchteheute/dasVesorgungsheimin Lainz ,woes vonden

leitendenBeamtenderAnstaltbegrüsstwurde.DerBürgermeisterbe-¬
sichtigtebesondersdesEhepaarpavillon,dieKüchenanlagenunddie
neuerrichteteGemüseküche.Erverkostetediefürheutebestimmten
SpeisenundsprachsichlobendüberihreZubereitungaus .Unter
Führungdes. Mag. R.Plank,desVerwaltersJäger,desIng .TentzlundsodanndesPrimariusDr. Peterkanahmer dieAufaahmstationinAugen-¬
schein ,desgleichenin BegleitungdesBetriebsratsobmannesNeubauer
auchdieSchlosserwerkstättederAnstalt.Nacheinemmehrals2gstün
digenAufenthaltimVersorgungsheim,wobeiderBürgermeisterauch
demMittagesseneines GruppevonPfleglingenbeiwohnte ,besuchteesdannnocheineinder Nähe der Anstalt gelegeneharacke ,die
ebenzueinerTageserholungstättefürKinderadaptiertwirdund
demnächstinBenützunggenommenwerdensoll .
BetriebsratswahlenimstädtischenFurhwerksbetrieb .Am. Maifanddiedes betriebsrates

Neuwahl/derAngestelltendesstädtisschenFuhrwerksbetriebesinallen
Beziiken"iensstatt .DieWahlbeteiligungwarsehrlebhaft,da80Pro
zent der Wahlberechtigten ihre Stimmeabgaben .Gewähltwurden

16Mitgliederundzwar :dieSetriebsbeamtenKarlHornundLadislaus
Gajewski,dieKanzleibeamtenFranzFlesarundJosefSteinbach,die
StrassenaufsaherGeorgStrellJghannFinkundKarlHink ,der
FuhrhofsaufseherLudwigHollergschwandtnerunddie ArbeiterFranz
Leiter,AdolfHorak,JohannWeiser,LudwigNohavica,KarlValentan,Franz
Hnilica,JosefGrabitzundKarlKurzbauer.SämmtlicheGewähltesindSozialdemokraten.
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